
Präsentation Linzer Gesundheitsbericht, Folie 1

Herzlich Willkommen zur Präsentation des 2. 
Linzer Gesundheitsberichts!
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Ziele des Berichts 

Überblick über den Gesundheitszustand der Linzer 
Bevölkerung (mit Umfragedaten und Sekundärdaten)

Medizinische Versorgung und Aktivitäten der 
Gesundheitsförderung und Prävention

Spezielle Problemlagen 

Handlungsempfehlungen zur Verbesserung der 
Gesundheit der Linzer Bevölkerung 
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Inhalte des Berichts 

1. Soziodemographie
2. Lebenserwartung und Mortalität
3. Gesundheitszustand
4. Gesundheitsrelevante Verhaltensweisen
5. Lebensstilgruppen und Lebensqualität
6. Versorgung
7. Maßnahmenvorschläge
8. Zehn Gesundheitsziele für Linz
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Medizinische Versorgung 

93%

6%
1%

sehr zufrieden/zufrieden weniger zufrieden gar nicht zufrieden

8 Krankenanstalten 

über 4.000 Betten

625 niedergelassene ÄrztInnen
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Subjektive Gesundheit 

Äquivalenzeinkommen und subjektiver Gesundheitszustand

55%
62%

70% 74%

86%

bis 500 Euro 501 bis 1000
Euro

1001 bis 1500
Euro

1501 bis 2000
Euro

über 2000 Euro

Gesundeitszustand "sehr gut" oder "gut"
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Subjektive Gesundheit 

Äquivalenzeinkommen und subjektiver Gesundheitszustand ("sehr 
gut/gut")

74% 76%
84% 83%

100%

56%

71%
75%

82%
89%

35%

45%

61% 62%

79%

bis 500 Euro 501 bis 1000
Euro

1001 bis 1500
Euro

1501 bis 2000
Euro

über 2000 Euro

15 bis 29 Jahre 30 bis 49 Jahre 50 Jahre und älter



Präsentation Linzer Gesundheitsbericht, Folie 7

Erkrankungen des Bewegungs- und 
Stützapparats

die meisten Krankenstandstage überhaupt
Krankheiten der Wirbelsäule und des Rückens -> 16 Prozent 
aller AU-Tage
17 Prozent aller Beschäftigten mit mindestens einem 
Krankenstand pro Jahr
21,7 Tage pro betroffener Person und Jahr
2.100 stationäre Aufenthalte aufgrund von Krankheiten der 
Wirbelsäule und des Rückens 

32 Prozent geben an, dass sie Schäden der Wirbelsäule 
„ständig/immer wieder“ haben (häufigste Nennung)
50 Prozent geben als Beschwerden „Rücken-, Kreuzschmerzen“
an (häufigste Nennung)
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Rückenbeschwerden

Rückenbeschwerden nach Alter

25%
29%

44%
51%

57%
64%

59%

30%

39%

49%

58%
64%

56%

65%

15 bis 19J. 20 bis 29J. 30 bis 39J. 40 bis 49J. 50 bis 59J. 60 bis 69J. 70 und älter

Männer Frauen
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Psychische Erkrankungen

7 Prozent aller Krankenstandstage

betroffene Beschäftigte:19/1.000 Männer und 
35/1.000 Frauen 

Krankenstandsdauer je betroffener Person: über 35 
Tage pro Jahr

Krankenhausaufenthalte am häufigsten im Alter 
zwischen 40 und 55 Jahren

13,3 Prozent der Frauen und 6,6 Prozent der 
Männer bekamen 2006 Antidepressiva verordnet
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Psychische Gesundheit

Anzeichen eingeschränkter psychischer Gesundheit

38% 35% 36% 34%

25% 27%
20%

43%
36%

31%
37% 34% 32%

40%

15 bis 19J. 20 bis 29J. 30 bis 39J. 40 bis 49J. 50 bis 59J. 60 bis 69J. 70 und älter

Männer Frauen



Präsentation Linzer Gesundheitsbericht, Folie 11

Lebensstile in Linz
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Lebensstile in Linz 

Anteile der Lebensstile in Stadtteilen

35%

46%

64%

34%

40%

29%

29%

18%

38%

38%

35%

32%

19%

35%

38%

37%

40%

45%

28%

37%

30%

22%

17%

31%

22%

34%

32%

37%

34%

25%

Linz Gesamt

St. Magdalena

Pöstlingberg

Urfahr

Pichling

Ebelsberg

Kleinmünchen

Lustenau/St.Peter

Waldegg

Innenstadt

aktive, ernährungsbewusste inaktive, abstinente ungesunde 



Präsentation Linzer Gesundheitsbericht, Folie 13

Impfstatus 

Besteht bei Ihnen ein Impfschutz gegen folgende 
Krankheiten?

75%
69%

60%
50%

34%
26% 21% 19% 19%

FSME

Teta
nus

Kinderl
äh

mung

Diphter
ie

Hep
ati

tis

Röte
ln

Mas
ern

Mumps

Grip
pe
Ja
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Impfstatus 

Besteht bei Ihnen ein Impfschutz gegen folgende 
Krankheiten?

48% 46%
41%

20% 16%
7%

Mumps Masern Röteln Tetanus Grippe FSME

weiß nicht



Präsentation Linzer Gesundheitsbericht, Folie 15

Handlungs-
empfehlungen I

1. Empowerment und Partizipation – Stadtteilarbeit
Evaluierung der Stadtteilarbeit hinsichtlich der erreichten Ziel-
und Problemgruppen
Partizipative Planung weiterer gesundheitsrelevanter 
Aktivitäten

2. Künftige, städteplanerische Maßnahmen – Health 
Impact Assessment
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Handlungs-
empfehlungen II

3. Aufklärungsarbeit und Information bezüglich Impfen
4. Bewegungsfreundliche Verhältnisse erhalten und neue 

schaffen; Faktoren: 
• Kurze Distanzen zu Zielorten
• Bevölkerungsdichte
• gemischte Nutzung
• Straßennetz engmaschig und „durchlässig“
• Straßendesign fußgänger- und fahrradfreundlich
• bewegungsfreundliche Außenräume
• guter Kontakt mit der Nachbarschaft
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Handlungs-
empfehlungen III

5. Rückenbeschwerden und Schäden der Wirbelsäule 
vorbeugen

weitere Unterstützung von GF in Schule und Betrieb

6. Psychische Gesundheit junger Menschen fördern
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


